
 

 

Oilybia Rally du Moroc 
15. - 21. Oktober 2012 
5. Etappe - 430 km, Chegag  
  
JOAN BARREDA GEWINNT DIE FÜNFTE ETAPPE DER MAROKKO 

RALLYE 

Mit einem weiteren Tagessieg für das Husqvarna Rallye Team by Speedbrain ging der 

fünfte und vorletzte Tag der Oilybia du Maroc zu Ende. Nach dem Erfolg von Paulo 

Goncalves am dritten Renntag stand diesmal Joan "Hurricane" Barreda und seine 

Husqvarna TE449RR by Speedbrain  ganz oben auf dem Podium. Der Spanier kam mit 

über einer Minute Vorsprung vor Helder Rodrigues ins Ziel und nahm dem 

gesamtführenden Cyril Depres heute über 12 Minuten ab. Joan rangiert nach wie vor noch 

auf Gesamtplatz zwei, aber mit nur noch fünfeinhalb Minuten Rückstand auf Depres. Auch 

die beiden anderen Speedbrain Piloten, Paulo Goncalves und Matt Fish, kamen mit der 

heutigen Strecke bestens zurecht und belegten Rang vier und neun in der Tageswertung. 

Mit einer 177 km langen Wertungsprüfung mit Start und Ziel in Zagorà geht die Oilybia 

du Maroc morgen in die letzte Runde. 

Joan Barreda: "Der heutige Sieg war natürlich enorm wichtig und kam genau zur 

richtigen Zeit. Ich bin als zehnter los und konnte schon bald jede Menge Boden auf Cyril 

gutmachen. Da wir wieder viel Staub auf der Strecke hatten und die Navigation alles 

andere als einfach war, musste ich mich sehr auf den Rhythmus konzentrieren um die 

Speed konstant bis ins Ziel zu halten. Die TE 449RR läuft definitiv wie ein Uhrwerk und 

lässt sich in allen Fahrsituationen bestens beherrschen. Die Marokko Rallye ist für uns der 

ultimative Prüfstand für die Dakar. Wir sind sehr zufrieden wie es bisher lief, liegen 

hervorragend in der Wertung und deshalb werd ich morgen, am letzten Tag, noch einmal 

alles geben." 

Paulo Goncalves: "Es waren heute wieder viele Sandpassagen dabei, aber auch sehr 

staubige Abschnitte auf den Pisten. Von Startplatz 22 bis auf Rang vier vorzukommen war 

ein hartes Stück Arbeit. Aber es hat alles geklappt und das ganze Team ist auf einem sehr 

guten Weg ins morgige Finale." 

Matt Fish: "Mir hat`s heute richtig Spaß gemacht. Ich bin fast den ganzen Tag mit Joan 

gefahren und wäre sofort dagewesen falls er Hilfe gebraucht hätte. Das ist der Job des 

"Wasserträgers".  Es lief aber alles bestens und wir kamen perfekt ins Ziel." 



 

 

 

Wolfgang Fischer – Team Manager: "Ein weiterer sehr guter Tag für das gesamte 

Team. Joan hat einmal mehr seine Extraklasse bewiesen indem er Depres über 12 

Minuten abnahm. Paulo fuhr ebenfalls sehr überzeugend und hat sich auf  Gesamtplatz fünf 

verbessert. Matt Fish macht seinen Job als "Wasserträger" perfekt und holt sich 

gleichzeitig jede Menge Erfahrung für die Dakar". 

 

 

Ergebnisse 5. Etappe (inoffiziell): 
 

1. Joan Barreda (Husqvarna Rallye Team by Speedbrain), 
2. Rodrigues (Honda) 1:20 min zurück, 

3. Sunderland (Honda) 4:23, 

4 Paulo Goncalves (Husqvarna Rallye Team by Speedbrain) 7:46, 
5. Lopez ( KTM) 8:24, 

9. Matt Fish (Husqvarna Rallye Team by Speedbrain) 12:56. 
 

 

Gesamtstand (inoffiziell): 
 

1. Despres (KTM), 

2. Joan Barreda (Husqvarna Rallye Team by Speedbrain)  5:33 min zurück, 
3. Lopez (KTM) 31:58, 

4. Verhoven  36:37, 

5. Paulo Goncalves (Husqvarna Rallye Team by Speedbrain)  42:59, 
9. Matt Fish (Husqvarna Rallye Team by Speedbrain ) 54:05 
 

 


